
Praktisches Curriculum[image: ]
	Thema: der angespannte Patient/Klient

	Lehrjahr
1
	Nr.
20
	Lernsituation:
nein

	Ort: 
Pflichtpraktikum alle Bereiche
	Geeignet ab:  1.Lj
Dauer:  50 Min.

	Welches Lernziel soll mit dem Arbeitsauftrag erreicht werden?
Der Auszubildende erkennt Situationen, die zu eskalieren drohen
Der Auszubildende erkennt deeskalierende Maßnahmen


	Welche Lerninhalte sollen in den Arbeitsauftrag integriert werden?

· Kommunikationstechniken kennen (verbal/nonverbal)
· Gesprächstechniken kennen
· Körpersprache deuten
· potentielle Störfaktoren in der jeweiligen  Situation erkennen
· Hausstandard kennen


	Welches Vorwissen bringt der Auszubildende bezüglich des Themas mit?
· [bookmark: _GoBack]Eigene Erfahrungen 
· (Deeskalationstraining) bzw. Fortbildung „Gewalt in der Pflege“
· kennt Gefühle, die Eskalationspotential haben
· Kommunikationstechniken (Schulwissen)


	Wie lautet der konkrete Arbeitsauftrag für den Auszubildenden? (auch mehrere Aufträge möglich)

1. Beobachten Sie Ihren Praxisanleiter. Beschreiben Sie, wie Ihr Praxisanleiter in einer angespannten Situation mit dem Patienten/Klienten etc. kommuniziert. (Anleitungszeit: 20 Minuten)

2. Achten Sie auf Wortwahl/Mimik und Gestik (Eigenarbeit)

3. Stellen Sie eine beobachtete angespannte Situation nach und reflektieren Sie diese. (Anleitungszeit: 30 Minuten)

Gesamtanleitungszeit: 50 Minuten


	Welche Kompetenzen werden durch den Arbeitsauftrag/ die Arbeitsaufträge gefördert?
  I:    Pflegeprozesse und Pflegediagnostik in akuten und dauerhaften Pflegesituationen 
verantwortlich planen, organisieren, gestalten, durchführen, steuern und evaluieren
☑ II:   Kommunikation und Beratung personen- und situationsorientiert gestalten
☑ III: Intra- und Interprofessionelles Handeln in unterschiedlichen systemischen Kontexten 
verantwortlich gestalten und mitgestalten
☑ IV: Das eigene Handeln auf der Grundlage von Gesetzen, Verordnungen und ethischen Leitlinien 
reflektieren und begründen
☑ V:  Das eigene Handeln auf der Grundlage von wissenschaftlichen Erkenntnissen und 
berufsethischen Einstellungen reflektieren


	Wie, wann und durch wen wird die Erfüllung des Arbeitsauftrages/ der Arbeitsaufträge überprüft?
 
in der letzten Woche des Einsatzes am: 
Reflektion der Beobachtungen evtl. mit Rollenspiel
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